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Bereiche, in denen radioaktive oder biogefährliche Stoffe gelagert werden oder in denen mit ihnen 

umgegangen wird, müssen bei entsprechender Dosisleistung der radioaktiven Strahlung oder bei ent-

sprechender Biogefährdung für die Einsatzkräfte der Feuerwehr gekennzeichnet werden. 

  

Je  nach  Gefährdungsart  müssen  folgende  Warnzeichen  eingesetzt  werden: 

 

                                                                                                    

                                      radioaktiv                                                                biogefährlich 

 

 

Zusatzschilder  für  die  Feuerwehr-Gefahrengruppe  (gem. DIN 4066): 

 

                                             
 

                                            
 

                                            
 

 

 

Die Metallprägeschilder müssen mit Schrauben, Nieten o.ä. nach folgendem Muster  

neben der betreffenden Bereichseingangstür befestigt werden: 

 
 

Seitenlänge  200 mm 

Schildergröße 

Breite:  297 mm 

Höhe:   105 mm 

Abstand vom Fußboden: 

ca.  500 mm 


